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Jede Form von Distanzierung macht frei, bedeutet, ich bewahre mein Urteil. Durch

Denken können wir die Freiheit erlangen, die uns die Umstände geraubt haben.

Ruth Klüger (1931-2020)

 

 

 

Die Vergangenheit bedarf der Hilfe, sie hat es nötig, daß man die Vergeßlichen, die

Leichtfertigen und die Gleichgültigen an sie erinnert […].

Vladimir Jankélévitch (1903-1985)
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